
Einblicke ins Plissierhandwerk
Im Atelier von Eva Ott sah 
der AKV, wie Plisseestoffe 
von Hand gefertigt werden.

Am 10. Dezember war der Allsch­
wiler Kunst-Verein (AKV) in der Plis­
seebrennerei in Basel zu Gast. Da war 
doch des Schreibers erster Gedanke: 
«Plissee, dieses Getränk kenne ich 
nicht.» Beim Besuch im Kreis zahlrei­
cher Fachpersonen aus dem textilen 
Bereich zeigte sich, dass Staunen und 
Wundern allgegenwärtig war. 

Eva Ott, Inhaberin dieses Texti­
lateliers an der Inneren Margare­
thenstrasse, führte dem AKV zahl­
reiche Beispiele von Plissee, also in 
Falten fixierte Stoffe, vor. Die Tech­
nik wurde schon im Altertum an­
gewendet. Besonders anschaulich 
erlebten einige Teilnehmende das 
gemeinsame Einlegen des Gewebes 
in die papiernen Formschablonen, 
eine etwas anstrengende Fingerar­
beit, und dann der Höhepunkt – das 
Öffnen einer Arbeit nach dem Bren­
nen. Ein bunter Chor von «Oh» und 

«Wow» erfüllte das Atelier, Fragen 
und Meinungen überschlugen sich. 

Die knapp zwei Stunden waren 
rasch passé, gefaltet in einem selten 
intensiven Austausch. Die einen 
blieben noch bei Stoffen und Klei­
dern, buchten gleich einen Termin 
für einen Besuch für Familie oder 
Bekannte, andere genossen den 
Ausklang bei einem Glühwein im 
Chääs-Beizli. Mehr zum AKV gibt 
es unter www.allschwiler-kunst­
verein.ch.� Jean-Jacques Winter, 
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Eva Ott zeigte dem AKV verschiedene Plisseestoffe und wie deren Falten entstehen.� Fotos Jean-Jacques Winter

Energiekolumne

Auch 2026 sind Ölheizungen 
noch zugelassen

Kaum zu glauben, aber wahr! Isaac Reber 
sei Dank! Ab dem 1. Januar 2026 sind Ölhei-
zungen in Baselland noch immer zugelas-
sen – und dies ohne nennenswerte Ein-
schränkungen. Handelt es sich hier um ein 
Weihnachtsgeschenk oder ganz einfach um 
einen schlechten Scherz? Nach Anfragen 
beim Amt für Umweltschutz und Energie 
Basel-Landschaft (AUE) muss der «Energie-
vollzug» schriftlich bestätigt werden, aber 
dennoch: Ölheizungen sind noch immer 
zulässig, sofern sie neu mit «Biofuel» betrie-
ben werden können.

Der dafür nötige Aufwand hält sich in Gren-
zen: Ein kleiner Umbausatz des Ölwärmeer-
zeugers ist notwendig, die Tankanlage 
muss fachmännisch gereinigt werden, und 
die Ölleitung ist komplett zu ersetzen. Fer-
tig! Weil es sich hier wirklich um ein inno-
vatives Umdenken handelt, bieten wir im 
Januar und Februar 2026 Ölheizungen mit 
einem Rabatt von 10 % an, um damit 
schweizweit gross Werbung zu machen.

Ein Umdenken muss unbedingt stattfinden! 
Die Ölheizungen erleben so eine Renais-
sance. Seit Jahren setze ich mich fachlich 
gerechtfertigt für den Fortbestand von Öl-
heizungen ein. Es ist ein Trugschluss, dass 
mit dem neuen Energiegesetz die Umwelt 
geschützt werden kann. Mit der Zunahme 
von Fernwärme- und Holzheizungen steigt 
der Feinstaubanteil in der Umwelt massiv 
an. Auch die Geruchsbelästigungen werden 
deutlich zunehmen. Uns muss langsam 
aber sicher klar werden, dass der Kanton 
Baselland nicht einfach von heute auf 
 Morgen auf Wärmepumpentechnik oder 
Fernwärmeheizungen umgestellt werden 
kann. Auch ich bin der Ansicht, dass wir die 
Umwelt schützen müssen, aber bitte nach-
haltig! Ich wünsche allen ein frohes Fest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.  

Martin Omlin, Heizungsspezialist

Omlin Systems AG
Salinenstrasse 3, 4127 Birsfelden
info@omlin.com
061 378 85 00 

Martin Omlin, Heizungsspezialist 

Polizei

Betrüger geben sich als Bankangestellte aus
AWB. Gemäss Polizei Basel-Land­
schaft häufen sich derzeit betrüge­
rische Telefonanrufe, bei denen sich 
Kriminelle als Mitarbeitende von 
Banken ausgeben. Unter dem Vor­
wand angeblich unbekannter oder 
verdächtiger Zahlungen versuchen 
sie, das Vertrauen der Angerufenen 
zu gewinnen. 

Angebliche Cybersecurity-Mit­
arbeitende von Banken hätten so 
innerhalb der letzten drei Wochen 
alleine im Baselbiet rund 170’000 
Franken ergaunert. Mit erfundenen 
Geschichten und geschickter Ge­
sprächsführung wollen die Betrü­
ger einen Fernzugriff auf Computer 
oder Smartphone erlangen. Häufig 
würden sie dazu auffordern, ein 
angebliches Sicherheits-, Viren­
schutzprogramm oder eine Fern­
wartungssoftware wie zum Beispiel 
Anydesk zu installieren, so die Po­
lizei. Der Installationslink werde 
meist per E-Mail zugeschickt. Wer­
de dieser angeklickt, erhalten die 
Täter direkten Zugriff auf das Ge­
rät des Opfers – und damit auf des­
sen persönliche Daten und das E-
Banking. 

Die Polizei gibt folgende Tipps: 
• � Rufnummern können gefälscht 

sein – vertrauen Sie nie darauf, 
was im Display steht. 

• � Sofort auflegen, wenn etwas ver­
dächtig wirkt. 

• � Banken fragen am Telefon nie 
nach Passwörtern, PINs oder 
Kontodaten – geben Sie solche 
Daten niemals bekannt. 

• � Lassen Sie sich nicht unter Druck 
setzen und geben Sie niemals 
Auskunft über Ihre finanziellen 

oder persönlichen Verhältnisse. 
• � Installieren Sie keine Software, 

zu der Sie ein unbekannter Anru­
fer auffordert. 

• � Nutzen Sie nur die offiziellen Kon­
takte Ihrer Bank, niemals die 
Nummer, mit welcher Sie kontak­
tiert wurden. 

• � Warnen Sie Familie und Freunde 
vor dieser Betrugsmasche. 

• � Melden Sie einen Vorfall umge­
hend Ihrer Bank und erstatten Sie 
Anzeige bei der Polizei. 

Die Polizei mahnt zu Vorsicht, wenn sich vermeintliche Bankangestellte 
telefonisch melden und persönliche Daten verlangen.� Foto Polizei BL
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